
Termine

Teil I: 15. bis 17. Mai 2009 
Beginn Freitag 15.00 Uhr bis Sonntag 13.00 Uhr

Teil II: 05. bis 07. November 2009 
Beginn Freitag 15.00 Uhr bis Sonntag 13.00 Uhr

Leistungen

Im Seminarpaket sind folgende Leistungen enthalten:

• Alle Seminarkosten (Organisation, Referenten, Tagungsraum, 
 -technik, Seminarunterlagen, Tagungsgetränke u.ä.)

• Abendessen am Freitag und Samstag, inkl. 1 Softgetränk

• Mittagessen am Samstag, inkl. 1 Softgetränk

Nicht enthalten sind evtl. anfallende Reisekosten, 
Übernachtung und individuelle Kosten im Hotel (Parken, 
Telefon, Minibar etc.)

Kursgebühr

585,- Euro für beide Wochenenden

Zertifi zierung

Die Sächsische Landesärztekammer hat den Palliativkurs 
für Hausärzte mit insgesamt 40 Punkten für das Freiwillige 
Fortbildungsdiplom zertifi ziert. Nach Absolvierung beider 
Kurseinheiten erhält jeder Teilnehmer ein Teilnahmezeugnis. 
Die Kursunterlagen werden jedem Teilnehmer bei Kursbeginn 
ausgehändigt und sind in der Teilnahmegebühr inbegriff en.

Organisatorische Hinweise

Anmeldungen zum Basiskurs Palliativmedizin für Ärzte und 
Pfl egende werden in der Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt.

Tagungsort

WELCOME Parkhotel Meißen, 
Hafenstr. 27-31, 01662 Meißen 
Tel. 03521 72250, Fax 03521 722904, 
www.welcome-hotel-meissen.de 

Die Teilnehmer werden gebeten, sich selbst um die Übernach-
tung zu bemühen. Das WELCOME Parkhotel Meißen hält für 
Sie ein günstiges Zimmerkontingent bereit.

Kursleiter

Dr. med. Jens Papke, Internist/Medikamentöse Tumortherapie/
Palliativmedizin, Praxis für Innere Medizin und Onkologie, 
Rosa-Luxemburg-Str. 6, 01844 Neustadt/Sachsen, 
Telefon 03596 58530, Fax 03596 585349, mail@drpapke.de

Dozenten

Gunter Anton, Th anatologe und selbst. Bestatter, 
Bischofswerdaer Str. 3, 01844 Neustadt

Dr. med. Anke Boden, Fachärztin für Anaesthesiologie/Spezi-
elle Schmerztherapie, Großmannstr. 5, 01909 Großröhrsdorf

Alexander Deus, Geschäftsführer, Home Care Sachsen e.V., 
Blumenstr. 70, 01307 Dresden

Dipl.-Psych. Birgit Feistel, 
Praxis: Leipziger Str. 120, 01127 Dresden

Imke Forgbert, Rechtsanwältin, Schillerstr. 16, 01855 Sebnitz

Dipl.-med. Anke Freidt, Internistin, FÄ für Hämatologie 
u.Tumorerkrankungen, Taucherstr. 26, 02625 Bautzen

Dr. Werner Freier, BNHO e.V.; Ressort Palliativmedizin
Bernwardstr. 6, 31134 Hildesheim

Anke Kemmler, Case Manager des Home Care Sachsen e.V., 
Blumenstr. 70, 01307 Dresden

Dr. med. Ulrich Keßler, Chefarzt der Chirurgischen Klinik,
Oberlausitz Kliniken GmbH Bautzen, 
Flinzstr. 1, 02625 Bautzen

Th omas Kilian, Dipl.-Sozialpädagoge, Home Care Sachsen e.V., 
Blumenstr. 70, 01307 Dresden

Nikolaus Krause, evang. Pfarrer, Krankenhausseelsorger,
Uniklinik C. G. Carus Dresden, Fetscherstr. 74, 
01307 Dresden

Wolfgang Krusch, Sachverständiger für Pfl ege und Betreuung
Pfarrer-Schneider-Str. 8, 01257 Dresden

Prof. Dr. med. habil Friedemann Weber, Praxis für Spezielle 
Schmerztherapie/Palliativmedizin, 
D.-C.-Erxleben-Str. 2, 01968 Senftenberg

PD Dr. Daniel Zips, Oberarzt Klinik u. Poliklinik für 
Strahlentherapie u. Radioonkologie Uniklinik C. G. 
Carus Dresden, Fetscherstr. 74, 01307 Dresden

Kursleitung und Dozenten Organisation und Kontakt
  

Basiskurs 
Palliativmedizin für 
Ärzte und Pflegende
nach dem Curriculum der Deutschen Gesellschaft 
für Palliativmedizin für niedergelassene, 
insbesondere hausärztlich tätige Ärzte

Teil I: 15. bis 17. Mai 2009
Teil II: 05. bis 07. Juni 2009

Zur Anmeldung bitten wir Sie um Überweisung der 
Kursgebühr auf das Konto des Home Care Sachsen e.V.

Kto 0 006 779 115, BLZ 300 606 01, 
Apotheker- und Ärztebank Dresden

Anmeldeformular bitte per Fax an 0351 4495069

Firma

Name

Adresse

Tel/Fax

E-Mail

zusätzliche Person

Name

Tel/Fax

E-Mail



Ablaufplan 9. Palliativkurs Meißen, 
WELCOME Parkhotel  

Teil I

Freitag, den 15. Mai 2009

bis 15.00 Uhr Anreise und Einchecken 

   Begrüßungskaffee

15.15 Uhr Begrüßung, Eröffnung  Dr. Papke  

15.30 Uhr Einführung in die Thematik, Dr. Papke
   Definitionen, Entwicklungsstand, 
   Umsetzung, Weiterbildungs-
   ordnung 

16.15 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Organisationsformen ambulant, A. Kemmler
   stationär/teilstationär – 
   Dokumentation

17.30 Uhr Aufgaben der Sozialfürsorge T. Kilian 
   Bedürfnisse Schwerstkranker 
   im sozialen Umfeld

19.00 Uhr Abendessen

optional: Videovorführung 
   „Lebensende“ (BBC-Film)

Samstag, den 16. Mai 2009

Frühstück

8.30 Uhr Gastrointestinale Dr. Papke
   Symptomkontrolle

9.15 Uhr Urologische und Dr. Papke
   dermatologische Symptome

10.00 Uhr Kaffeepause 

10.15 Uhr Chirurgie in der Palliativmedizin Dr. Keßler

11.30 Uhr Strahlentherapie Dr. Zips

12.45 Uhr Mittag

13.45 Uhr Pulmonale Symptome Dipl.-med. 
    A. Freidt

14.30 Uhr Thematische Arbeit:  A. Kemmler
   Fallbesprechungen

16.00 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Schmerztherapie I Dr. Boden
   Grundlagen, BTM Verordnung,
   Stufenschema, Fahrtüchtigkeit

17.30 Uhr Schmerztherapie II   Dr. Boden
   Opioidtherapie, Kasuistiken

20.00 Uhr Abendessen

Sonntag, den 17. Mai 2009

Frühstück

8.30 Uhr Schmerztherapie III Prof. Weber
   Invasive Verfahren, Kasuistiken

10.00 Uhr Neuropsychiatrische Symptome Dipl.-med. 
    A. Freidt

10.45 Uhr Kaffeepause

11.05 Uhr Finalphase Dipl.-med.
    A. Freidt

12.00 Uhr Versorgungsstrukturen im A. Deus
   Home Care Bereich

13.00 Uhr Abreise

Teil II

Freitag, den 05. Juni 2009

bis 15.00 Uhr Anreise und Einchecken 
   Begrüßungskaffee

15.30 Uhr Begrüßung, Einführung Teil II A. Kemmler

15.45 Uhr Juristische Probleme RAin Forgbert 
   Ethik aus juristischer Sicht,
   Autonomie und Fürsorge

16.30 Uhr Kaffeepause

16.45 Uhr Therapiebegrenzung, Sterbehilfe RAin Forgbert

17.45 Uhr Pflegerische Aspekte W. Krusch

19.30 Uhr Abendessen

Samstag, den 06. Juni 2009

Frühstück

8.00 Uhr Wahrnehmung, Kommunikation DP Feistel 

10.00 Uhr Kaffeepause

10.15 Uhr Wahrnehmung, Kommunikation DP Feistel 

11.45 Uhr Trauerbegleitung nach dem Tod DP Feistel

13.00 Uhr Mittag

14.00 Uhr Psychosoziale Aspekte DP Feistel

16.45 Uhr Kaffeepause

17.00 Uhr Onkologie im palliativen Dr. Freier
   Therapiekonzept

17.45 Uhr Gespräch mit Schwerstkranken Dr. Freier/ 
   u. ihren Angehörigen T. Kilian

20.00 Uhr Abendessen

Sonntag, den 07. Juni 2009

Frühstück

8.30 Uhr Seelsorge, Spiritualität  Pf. Krause

10.00 Uhr Ethik aus theologischer Sicht Pf. Krause

11.00 Uhr Kaffeepause

11.20 Uhr Bestattung, Bestattungskultur Hr. Anton

12.10 Uhr offener Dialog – Abschluss  Dr. Papke
12.50 Uhr Ausgabe der Zertifikate,  Dr. Papke  
   Verabschiedung

13.00 Uhr Abreise

Mit Etablierung der Palliativ-
medizin als typisches 

klinisches Querschnittsfach 
in Deutschland besteht auch 
zunehmender Bedarf an Fort-
bildung auf diesem Gebiet, 
der durch die studentische 
Ausbildung nicht gedeckt wird. 
Palliativmedizin umfasst die 
angemessene Versorgung von 

Patienten mit fortgeschrittenen inkurablen Erkran-
kungen, bei denen die Behandlung auf die Lebens-
qualität zentriert ist und die eine begrenzte Lebens-
erwartung haben. Da der Patient die Finalphase 
seines Leidens nach Möglichkeit zu Hause erleben 
sollte, ist der Hausarzt als sein kontinuierlicher 
ärztlicher Partner, Betreuer und Begleiter der 
wichtigste Anwender palliativmedizinischer Gedan-
ken, Erkenntnisse und Methoden.

Hieraus wuchs die Intention, einen Kurs zu kon-
zipieren und anzubieten, der„ von Praktikern für 
Praktiker“ konsequent evidenzbasiert und prag-
matisch in Anlehnung an die Empfehlungen der 
Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin insbe-
sondere praxisnahe und sofort anwendbare Inhalte 
darstellen und vermitteln soll. Hierzu dient z.B. die 
Betonung praxisrelevanter Themen, die Aufteilung 
auf zwei Wochenenden, damit niedergelassene Kol-
leginnen und Kollegen ihre Praxispräsenz wahrneh-
men können; andererseits auch die Referentenaus-
wahl, die überwiegend aus dem niedergelassenen 
Bereich, im weitesten Sinne aber aus dem Kreis 
palliativmedizinisch erfahrener Praktiker erfolgte. 
Der Kurs fußt auf den Empfehlungen der DGP, nutzt 
aber auch Inhalte des Palliative Care Programs der 
Harvard Medical School 2002.

Dr. med. Jens Papke

Home Care Sachsen e.V.   
Blumenstraße 70
01307 Dresden

Tel. 0351 4495068 
Fax 0351 4495069

info @ homecare-sachsen.de
www.homecare-sachsen.de

 


